
Sage  
In einzelnen Abschnitte zerteilen und nach erfolgreicher Bearbeitung 
der Aufgabe ausgeben.  

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

Der Bergmann Daniel Knappe war ein fleißiger und 

ehrlicher Mann, der ohne eigenes Verschulden in 

finanzielle Bedrängnis gekommen war, und kaum noch 

wusste, wie er seine kranke Frau und seine sieben 

Kinder ernähren sollte.  

--------------------------------------------------- 

Da erschien ihm im Traum ein Engel und sprach zu 

ihm: „Geh morgen in den dichten Wald im Stadtkern 

von Dippoldiswalde 

--------------------------------------------------- 

Dort, in den Zweigen der höchsten Tanne wirst du 

ein Nest mit goldenen Eiern finden!“  

--------------------------------------------------- 

Gleich am nächsten Morgen machte der Bergmann sich 

auf den Weg und fand auch bald die höchste Tanne.  

--------------------------------------------------- 

Er kletterte bis in die Spitze des Baumes und 

suchte alles ab – vergebens: Ein Nest mit goldenen 

Eiern war hier nicht zu finden! 

--------------------------------------------------- 

Tief enttäuscht stieg er wieder hinab. 

--------------------------------------------------- 

Doch plötzlich besann er sich, ob er den Traum 

vielleicht falsch gedeutet hätte, und in 

Wirklichkeit die Wurzeln des Baumes gemeint sein 

könnten.  

--------------------------------------------------- 

Er holte sein Werkzeug, fing an zu schürfen, und 

stieß schon bald auf einen reichen Silbergang. 

--------------------------------------------------- 
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Gleich am nächsten Morgen machte der Bergmann sich 

auf den Weg und fand auch bald die höchste Tanne.  

--------------------------------------------------- 

Er kletterte bis in die Spitze des Baumes und 

suchte alles ab – vergebens: Ein Nest mit goldenen 

Eiern war hier nicht zu finden! 

--------------------------------------------------- 

Tief enttäuscht stieg er wieder hinab.  

--------------------------------------------------- 

Doch plötzlich besann er sich, ob er den Traum 

vielleicht falsch gedeutet hätte, und in 

Wirklichkeit die Wurzeln des Baumes gemeint sein 

könnten.  

--------------------------------------------------- 

Er holte sein Werkzeug, fing an zu schürfen, und 

stieß schon bald auf einen reichen Silbergang. 

-----------------------------------------------
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Förderhinweis 
 
Das Konzept und alle dazugehörigen Materialien sind im Rahmen von TUD-Sylber² 
entstanden. 
 
Das Maßnahmenpaket „TUD-Sylber – Synergetische Lehrerbildung im exzellenten Rahmen“ 
wird im Rahmen der gemeinsamen „Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und 
Ländern aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert. 
 
 


